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Unterwasserwelt im Schraubglas 
 

Das brauchst du: 

 

Ein sauberes Schraubglas (zum Beispiel ein leeres Joghurt-Glas). 

 

 

Wasser aus einer Regentonne. Es darf kein Leitungswasser sein, 

sondern am besten abgestandenes Regenwasser. Zum Abschöpfen des 
Wassers fragst du am besten deine Eltern um Hilfe. 

 

 

 
 

 

 

Etwas Sand und kleine Steine für den Boden.  

 

 

 

Notizheft und Stift um deine Beobachtungen aufzuschreiben. 

 

 

 

Tipp: Wenn du Algen oder andere Wasserpflanzen findest, fülle sie 

auch mit in deinen Behälter. Sie produzieren Sauerstoff, der für die 
Lebewesen in deinem Schraubglas lebensnotwendig ist.  
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So geht's: 

 

Fülle als Erstes etwas Sand in das Schraubglas. 

Der Boden sollte etwa eine Daumenbreite bedeckt 
sein. 

 
 
 

Lege nun die kleinen Steine hinein, so dass sie den 

Boden grob bedecken. 
 

 
 

Jetzt kannst du das Wasser in das Schraubglas 

füllen. Stelle das Glas anschließend an einen Platz in der 
Nähe eines Fensters. Achte immer darauf, dass es nie 
direkt in der Sonne steht. 

 
 

 

Ab jetzt heißt es: Beobachten und wenn du möchtest 

auch Dokumentieren. Benutze dafür gerne die Tabelle 

am Ende der Anleitung und notiere dir, was sich in den 
nächsten Tagen in deinem Glas tut.  
Hast du schon Tiere entdeckt? 

 

 

 

 

 

 

Wichtig: Falls es deinem Ökosystem nicht mehr gut gehen sollte, schütte den 
Inhalt wieder in die Regentonne aus der du ihn genommen hast. Dass es den 
Lebewesen in deinem Glas nicht mehr gut geht, merkst du zum Beispiel daran, 
dass es faulig riecht oder weiße Bakterienfäden zu erkennen sind. 
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Mein Forschungstagebuch 

Datum 
Notiere das heutige Datum in das erste Kästchen 
      

Wasserqualität  
kreuze an 

sauber 

     

trüb 

     

sauerstoffreich 
Erkennst du Luftblasen 
auf den Algen? Dann 
produzieren sie 
Sauerstoff. 

     

Tiere  
Notiere die Anzahl der Tiere in den Kästchen 

Wasserfloh 

     

Wasserschnecke 

     

Stechmückenlarve 

     

Hüpferlinge 
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